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An der baulichen Nutzung 

Allgemeines Wohngebiet 

Maß du baulicbco Nutzung 

Geschoßflachcnzahl 

Grundflächenzahl 

Zahl der Vollgeschosse als Höchsbnaß 

Bauweise. Baugrenzen 

offene Bauweise 

geschlossene Bauweise 

Baugrenze 

Flächen für den Gcmcinbeda.rl 
hier: Schulzentrum. Schulsponplau., Schulgarten 

Vtrkchrsflächcn 

Straßenverkehrs(läche 
Straßenbegrcnzungs 1 inie 
VcrkcQrsflächen besonderer Zweckbestimmung 

Parkplalz 

Maßnahmen und Flächen für Maßnehmen zum 
Schutz, zur Pftegc und zur Entwicklu.t'g von Natur und Landschaft 

Umgrenzung von Flächen zur AnpHan1.ung von Bäumen, Sträuchern und 
sonsligcn Bepflanzungen. 

Umgrenzung von Flächen zur AnpHanzung und Erhaltung von Bäumen , 

Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen 

Umgrenzung von Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und für die 
Erhaltung von Bäumen , Striuchem und sonstigen Bepflanzungen 

Sonstige Planzeichen 

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes 

Abgreruung unterschiedlicher Nut:iung vun Baugebieten oder 

Abgrenzung des Maßes der baul. Nuu.ung 

Geh- Fahr- und Leitungsrecht. 

Vorkehrungen zum Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen 
- passiver Scha\IM:.hutzmaßnatunen 

ll. HlNWElS 
Gemäß des Gesetzes z.um Schutz und tur Pflege der Denkmäler im Lande NW 
(Denkmalschutzgesetz v. t 1.3.1980) sind auftretende archäologische 
Bodenfunde und befunde oder ZeugniMe tierischen und pflanzlichen Lebens aus 
erdgeschichtlicher Zeil dem Land~chaftsverband Rheinland. Amt (Ur 
Bodendenkmalpflege, Endenicher Str. 133 1n 53115 Bonn, zu melden. 

III. S 0 NS T 1 GE D A R ST E L LU N G E N 

EE 
.EUIL ,, )( 

vorh. Gebäude 
vorh_ Nebcngebtiude 
Flur-Nr„ Flurgrenze 
vnrh 7..aun 

IV. TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 

1. Entlang der mit 2IZ' gekennzeichneten Baugrenzen bzw, Fassaden sind zur Einhallung der Planunasrichtpegel 
für Allg~mcinc WoMgebieie passive Lirmschutzmaßnahmen erfonierlich. Für diese :s- Baugrenzen/ 
Fassaden sind passive Unnschutzmaßnahmeri (Schallschulifcrutcr SSK 2 bzw. 3) zur Einhaltung der im 
Lärmgutachten Nr. 050699 (e:.tgclegtcn Bauschalldämmmaße vorzusehen (Anlage 3-Beiplan). 

2. BcgünsEigte der (e~tgcsetzrcn Geh-, Fahr- und Li!itungsrochte sind die jeweiligen Anlieger auf den F1ur­
stückcn 4411 bzw. 745 sowie Ver und EtltJorgu.ngsuntemehmen 

J. Die Heckenpflanzung am Parkplatt soll durch Anpflanzung einer gleichartigen Hecke erg~it werden und 

ist fachgerecht zu pflegen. 

Planunterlage Rechtsgrundlagen 
Die Übefetnslimmung dec' Bestandsangaben mrt dem 
Liegonschaft:skatasler und der Örthchkert sowie die 
geometriSehe Eindeu1igkel1 der St6deebauliehen Planung 
werden 1.S.v. l 1def Planzeteherwerordoung besch&1n.g1 
Oie Planunlerlage enrspncht dem Stand 

1. Baugesetzbuch (BauGB) l.d.F. der Bekanntmachung \'Cm 

27.08.1997 (BGB!. IS. 2141) 
2. Baunuizunggverordnung (BauNVO)'. Verordnung Gber die 

be~!Ch9 NLJtzung clef Grundstueke v.23.01 1990 (BGBI J S 
132) i.d.z.Zl. gehenden Fassung. 

vom 

' 

Offemt.beat. Verm. • lng.!Oil)I, Ing. 

Aufstellung 
Der Rat der Sladt Wesseling hat am 
14.11199Sgem. l 1 Abi 3und§2 
Abs. 1 BauGB besc:hloesen. diesen 
Bebauungsplan au~tellen 

Der BUrgermeist 

l.V. 
F<.ti.r 
Techn. Beigeordneter 
Satzungsbeschluss 
Oef Bebauu~n i91 gem 5 10 
BauGB i.V.rn. !17GONW110m Rat 
l1et" Stadt W85991ing 
am 27. O &.2000 
als Satzung boschlossan worden 

3. Ptanzetehenvefordnu"lg (Planz., V 90) 11 18 12.1990 
(BGBL 1991 1 S. 58 ) 

<4. Gemeindeordnung fUr das Land Nordrhein-Westfalen 
{GO NWJ v. 14.07.1994 (GV NW S. 666/SGV NW S. 2023) 
i.C. z. ZT geltenden Fassung. 

Offenlagebeschluss 
Der Ausschuss !Ur Stadtentwicklung 
und Umweltschutz der Stadt 
Wesseling hat am 15.03.2000 
die Otfent1ic::ne Auslegung diAsas 
Bebauungsplanes, mit der 
dazugehOrigen Begründung, für die 
Dauer etne!I Monat5 gem. t 3 AM 2 
BauGB beschlossen. 

„ 

Offentllche Auslegung 
Der Entwu1 de9 Bebauungsplanes hat 
auf ~s des Auasi::husses für 
SladtentwQlung und Umweltschutz 
"""'05.042000 
mrt der BegnJndung, gern . § 3 Abs 2 
BauGB in der Zeit 
vom 17. 04.200 0 
b~ 19~05.2 
6ffenllich a n 

~u !Ster 

:tkt l.V. 
Ferber 
T echn. Beigeordneter 

Inkrafttreten 
Oie Bekanntmachung des SatzllflgS· 
beschlussn sowie des Ortel der 
Einsichtnahme gem S 10 BauGB tat 
am 05,0 '!20 00 
im Am"ISblatt def' Stadt Wesaehng 
erfolOt. 
Mil dieser Bekanntmachung mtt der 

ngsplan 1n Kran 

Stadt Wesseling 
-1 • Ausfertigung 

Bebauungsplan Nr.1/26 Al.Änderung 

„Schulzentrum Wesseling" 

Gemark ng :Wesseling , Flur: 29 , M. 1 :500 

Fcr ·r 
fl'1 ·h11. Hc1g1, 1rdr11.:tcr 

Bereich: 61 /Stadtplanung 

Leilcrin ~~.lf .... Stand:_ . 

Entwurf .Gcändcn 

-· „„ 210-0 


